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LIEBE KOLLEGINNEN UND KOLLEGEN,

der Neustart nach dem Corona-Shutdown ist geglückt, deutsch-
landweit läuft die Industrieproduktion wieder an. Und wie beim 
Gang in den Supermarkt oder zum Bäcker hat in den Werkshallen 
der Gesundheitsschutz absolute Priorität. Zusammen mit den 
Vertrauensleuten der IG Metall und der IG Metall Geschäftsstelle 
hat der Betriebsrat für rund 100 Maßnahmen im Gesundheits-
schutz gesorgt. Davon profi tieren nicht nur unsere Kolleginnen 
und Kollegen, sondern das ganze Unternehmen und die Wirtschaft 
im Allgemeinen.

Nicht Effi zienz und Produktivität,
sondern der Gesundheitsschutz steht 
im Vordergrund

Allerdings reichen diese Schritte allein nicht aus, um den Erfolg 
zurückzubringen. In Krisenzeiten überlegt man sich den Auto-
kauf zweimal, hier ist die Politik gefragt. Die Große Koalition hat 
gehandelt und ein Konjunkturpaket in Höhe von 130 Milliarden 
Euro beschlossen. Maßnahmen wie der Kinderbonus und die 
Senkung der EEG-Umlage tragen dazu bei.

So erreichst Du uns

Währenddessen läuft die Arbeit in unserer Geschäftsstelle fast wie 
immer. Zwar nach wie vor ohne Publikumsverkehr, aber dafür mit 
Beratung per Telefon, Fax und E-Mail. Und vor allem mit vielen 
neuen Kolleginnen und Kollegen, die euch bei euren Anliegen zur 
Seite stehen. Unsere für Juni geplante Delegiertenversammlung 
musste leider erneut verlegt werden, und zwar auf den nächstmög-
lichen Termin im September. Die Gesundheit geht nun mal vor – 
in den von uns betreuten Unternehmen und natürlich im eigenen 
Haus. Auch die kommende Sommerpause steht im Zeichen der 
Pandemie. Aber im Gegensatz zur Corona-Zwangspause ist diese 
Auszeit erholsam und willkommen. Nach jetzigem Stand werden 
viele europäische Ziele wieder erreichbar sein, ebenso die heimische 
Region und Balkonien sowieso. Trotz notwendiger Schutzvor-
kehrungen bleibt der Sommerurlaub die schönste Zeit im Jahr. 
Genießt sie, Ihr habt sie Euch verdient!

Eure Geschäftsführung der IG Metall Wolfsburg

MITGLIEDERRABATT IM BADELAND GEKIPPT

20 JAHRE AUTOSTADT – WIR GRATULIEREN!

Die IG Metall bedauert den Beschluss des Rates der Stadt Wolfsburg, jegliche 

Mitgliedervergünstigungen für das Badeland aufzuheben. Der IG Metall liegt 

nun ein entsprechendes Kündigungsschreiben des langjährigen Kooperations-

vertrages vor. Danach werden Mitglieder der IG Metall ab Oktober wieder den 

regulären Eintrittspreis in der städtischen Einrichtung zahlen müssen.

Ricarda Bier, Bevollmächtigte der IG Metall Wolfsburg, kritisiert: „Diese Entschei-

dung schadet nicht nur unseren Mitgliedern, sondern auch der Stadt Wolfsburg. 

Wir hoffen, dass dieser in wirtschaftlich schwierigen Zeiten gefasste Beschluss 

möglichst bald nochmal geprüft wird, damit die erfolgreiche Zusammenarbeit der 

IG Metall mit dem Badeland fortgesetzt werden kann.“

FOTO BADELAND WOLFSBURG

Vor 20 Jahren wurde die Autostadt 

eröffnet. Schnell ist sie zum beliebten 

Treffpunkt in der Region geworden 

und zählt heute mit jährlich über zwei 

Millionen Gästen zu den Top-Reise-

zielen in Deutschland. „Menschen, 

Autos und was sie bewegt“ lautet das 

Motto der Autostadt. Das gilt auch 

für die Volkswagen Kunden, die hier 

Ihren Neuwagen abholen. Das einzig-

artige Konzept hat die Autostadt zu 

einem großen Arbeitgeber gemacht. 

Maßstab für die guten Tarifverträge 

der über 1.000 Autostadt-Beschäf-

tigten sind dank IG Metall die hohen 

Volkswagen Standards, ein Betrieb – 

eine Gewerkschaft. In diesem Sinne: 

Happy Birthday, Autostadt! 

Ricarda Bier

BEVOLLMÄCHTIGTE UND GESCHÄFTSFÜHRERIN 
DER IG METALL WOLFSBURG

Matthias Disterheft

GESCHÄFTSFÜHRER
DER IG METALL WOLFSBURG
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AKTUELLES AUS DER REGION

Wolfsburg – Schweigen war nie unser 
Ding. Wir melden uns immer dann zu 
Wort, wenn es um Arbeitnehmerrechte 
geht. Das gilt auch für Auszubildende, 
Berufseinsteigerinnen und Berufsein-
steiger und junge Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmer. 

Genau für die gibt es jetzt den Podcast 
„edelmetall“. Wie sieht die Zukun�  der 
Arbeit aus? Was heißt Qualität in der 
Ausbildung? Wie geht Gerechtigkeit? 
Das sind nur einige Fragen, die in dem 
Podcast der IG Metall-Jugend erörtert 
werden. In der ersten Folge spricht 
edelmetall mit Christiane Benner, 
Zweite Vorsitzende der IG Metall, unter 
anderem über die Jugendkampagne 
ORGANiCE. Außerdem geht es um die 
Gleichstellung von dual Studierenden 
und Auszubildenden. In der zweiten 
Folge sprechen wir mit dem Soziologen 
Klaus Dörre über Solidarität, junge 
Aktive berichten aus ihren Unternehmen 

in Zeiten von Covid- und der Tarif-
abschluss in der Metall- und Elektro-
industrie wird beleuchtet. In der dritten 
Episode gibt es einen Videocall mit dem 
Juso- und stellvertretenden SPD-Vorsit-
zenden Kevin Kühnert über Forderungen 
der IG Metall-Jugend während und nach 
der Pandemie. 

Außerdem sprechen wir über Verschwö-
rungstheorien und lernen die Mission 
Lifeline im Flüchtlingscamp Moria auf 
Lesbos kennen.

wieder zurück zu den Verursachern, uns 
Menschen. Plastikabfälle werden durch 
Wind und Wasser über weite Strecken 
transportiert und zersetzen sich über 
die Zeit zu Mikroplastik. Die winzigen 
Kunststo� partikel wurden sogar schon 
in der Antarktis gefunden. Höchste Zeit, 
etwas zu unternehmen, � ndet auch die 
IG Metall Wolfsburg. Darum erhaltet Ihr 
die WIR jetzt ohne Plastikverpackung.

FOTO IG METALL

+++ MELDUNGEN +++

MELDUNG AUS DEN WOHNBEZIRKEN
Rentenberatung im Gifhorner Büro der

 IG Metall Wolfsburg ist wieder zu den

 Sprechzeiten erreichbar! 

 Wir wollen alle zusammen einen solida-

 rischen Beitrag zur langsameren Aus-

 breitung des Corona-Virus leisten. 

 Deshalb haben wir den direkten Publi-

 kumsverkehr in unserem Gifhorner Büro

 für die Rentenberatung umorganisiert

 und begrenzen so die Sozialkontakte

 bestmöglich.

 „Die Unterstützung unserer Rentnerinnen

 und Rentner ist uns sehr wichtig. Des-

 wegen wollen wir unter den Bedingun-

 gen, die die Corona-Pandemie zulässt,

 den Präsenzbetrieb wiederaufnehmen“,

 sagte Matthias Disterheft, Geschäfts-

 führer der IG Metall Wolfsburg.

 Bleibt gesund!

 Euer Team der IG Metall Wolfsburg

NEUE GESICHTER IN DER 
IG METALL-GESCHÄFTSSTELLE

Harald Errerd ist unser neuer Kollege im Team 
Klein- und mittelständische Betriebe der Geschä � s-
stelle. Im Bereich Handwerk wird er Betriebe in Sachen 
Mitbestimmung betreuen. Nach seiner Ausbildung 
zum Großhandelskaufmann arbeitete der Logistik-
experte  Jahre lang beim Automobilzulieferer 
Rockwell Golde in Gi� orn, u. a. als Leiter Lager und 
Transport und Produktionsleitung. Hinzu kamen Aus-
und Weiterbildungen zum Industriemeister Lagerwirt-
scha � , MTM Praktiker und KVP-Trainer. Harald war 
langjähriger stellvertretender Betriebsratsvorsitzender, 
danach Betriebsratsvorsitzender. Zuletzt war er als 
Abteilungsleiter bei der Lebenshilfe Gi� orn tätig.

Dorothea Katharina Ritter heißt unsere neue 
Kollegin im Team Engineering und IT. Die gebürtige 
Berlinerin hat in Potsdam, Paris und Berlin Jura 
und Philosophie studiert. Seit  hat sie die Berliner 
Mietenbewegung gegen soziale Verdrängung im 
Stadtteil Neukölln mit aufgebaut und war für zwei 
Jahre deren ehrenamtliche Pressesprecherin. Beruf-
lich war Dorothea bisher in Wissenscha�  und 
Internetwirtscha�  sowie der gewerkscha� lichen 
Bildungsarbeit tätig. Von Mai  bis Mai  hat 
Dorothea als Bildungsreferentin das Niedersächsische 
Zentrum für gute digitale Arbeit und Mitbestim-
mung geleitet.

Ylenia Pisu heißt unsere neue Jugendsekretärin. 
Als Politische Sekretärin wird sie die in der IG Metall
organisierten Jugendvertretungen in den Betrieben 
betreuen. Ylenia ist in Wolfsburg geboren und auf-
gewachsen. Während ihrer Ausbildung als Industrie-
kau� rau bei Volkswagen war sie Vertrauensfrau 
ihrer Ausbildungsklasse und hat so die Gewerk-
scha� sarbeit kennengelernt. Ylenia hat sich von 
Beginn an ehrenamtlich in der IG Metall engagiert. 
Von  bis  war sie Jugend- und Auszubilden-
denvertreterin bei Volkswagen am Standort Wolfs-
burg, zuletzt stellvertretende JAV-Vorsitzende.

Asmaa Marrazza ist gelernte Fremdsprachen-
korrespondentin. Ihre beru� iche Lau� ahn hat sie 
 bei einem Computer Distributor in Braun-
schweig begonnen, wo sie als Key Account Mitar-
beiterin international gearbeitet hat.  hat sie die 
Weiterbildung zur Wirtscha� sfachwirtin absolviert, 
anschließend war sie als Assistentin der Vertriebs-
leitung tätig. Jetzt wird sie bei uns in der Geschä� s-
stelle die Geschä� sführerin Ricarda Bier unterstützen. 

FOTO IG METALL

FOTO IG METALL
FOTO FOTOSTUDIONEUKOELLN.DE

FOTO IG METALL

UNSERE WIR 
OHNE UMVERPACKUNG

edelmetall: NEUER PODCAST
FÜR JUNGE METALLERINNEN 
UND METALLER

Wolfsburg – Plastik kommt zum Einsatz, 
weil es lange haltbar und nicht wasserlös-
lich ist – für die Natur ein Riesenproblem. 
Denn Plastikabfälle, die in die Natur 
gelangen, sind gefährlich für die Tierwelt 
und gelangen über die Nahrungskette 

ÖFFNUNGSZEITEN

  JEDEN MONTAG VON 
 14:00–17:00 UHR NUR NACH
 TELEFONISCHER TERMIN-
 VEREINBARUNG BEI BRIGITTE  
 WRASE (0160-9104853) ODER  
 UWE MEYER (0171–3536896)

FÜR ALLE LEISTUNGEN UND
 ANGEBOTE STEHEN WIR EUCH
 IN WOLFSBURG UNTER
 WOLFSBURG@IGMETALL.DE
 ODER TELEFONISCH UNTER
 05361–2002–0 ZUR VERFÜGUNG

  https://edelmetall.podigee.io/ und auf 
 Spotify oder deezer. Der Podcast erscheint   
 jeden ersten Montag im Monat.
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AKTIV GEGEN RECHTS – WIR STEHEN FÜR VIELFALT NUR GEMEINSAM SIND WIR STARK

UNTERSTÜTZUNG FÜR DIE IG METALL STUTTGART –
RECHTSEXTREME BESETZEN GEWERKSCHAFTSHAUS

GEDENKVERANSTALTUNG AM 4. JULI

TROSTINSEL – UNTERSTÜTZUNG FÜR 
TRAUERNDE JUGENDLICHE

LASST EUCH GANZ SCHNELL TYPISIEREN!

WIR HELFEN LUIS
	� Relief an der Gedenkstätte 
Rieseberg.

	 FOTO IG METALL

	� Mit den Kolleginnen und Kollegen in der Ausweichfertigung.

	 FOTO IG METALL/VOLKSWAGEN

	� Luis Utzeri mit seiner Verlobten.

	 FOTO PRIVAT

	� Matthias Disterheft und 
Ricarda Bier. 

	 FOTO MATTHIAS LEITZKE

„Terror in Braunschweig“ heißt die Broschüre, die die Riesebergmorde von 1933 
noch im gleichen Jahr öffentlich machten. Der SPD-Politiker Hans Reinowski 
schildert darin Gräueltaten der Nationalsozialisten in und um Braunschweig vor und 
kurz nach der Machtergreifung des NS-Regimes. In der Folge nahmen die brutalen 
Übergriffe auf Andersdenkende zu. Am 29. Juni 1933 beschossen sich zwei SS-
Trupps auf der Suche nach linken Aktivisten gegenseitig, ein SS-Mann kam ums 
Leben. Die Tat wurde Kommunisten angelastet, hunderte Unschuldige wurden ver-
haftet und gefoltert. Am 4. Juli wurde auf dem Pappelhof in Rieseberg ein Exempel 
statuiert: 10 KPD-Mitglieder und ein sozialistischer Student wurden stundenlang 
misshandelt und danach erschossen. Am 4. Juli gedenken die Gewerkschaften und 
die Stadt Braunschweig der Opfer. Mit Begrüßung durch Michael Kleber, DGB 
Regionsgeschäftsführer SON, und Rede von Pia Zimmermann MdB, Die Linke.

Im letzten Heft haben wir von Kristina Loos aus der Kunststoff-
fertigung und ihrem Hilfsprojekt berichtet. Gemeinsam mit einer 
Freundin versorgte sie gleich zu Beginn der Corona-Welle Kolle-
ginnen und Kollegen sowie Sozialorganisationen mit selbstgenähten 
Nasen-Mund-Masken. Vertrauenskörperleitung und IG Metall 
haben sie dabei unterstützt.

Jetzt haben sich rund 30 Beschäftigte der Ausweichfertigung mit 
einer Spende für die Wolfsburger Trostinsel revanchiert. Kristina 
Loos und andere Vertrauensfrauen aus der Kunststofffertigung 
und der Autostadtvorbereitung unterstützen die Trostinsel. Die 
Einrichtung des Vereins Hospizarbeit Region Wolfsburg e. V. ist 
ein Rückzugsort für trauernde Kinder und Jugendliche. Jedes 
Jahr zum Frauentag sammeln die Vertrauensleute in der Beleg-
schaft Spenden für verschiedene Einrichtungen in Wolfsburg und 
Umgebung, das hat in der Kunstofffertigung und der Vorbereitung 
Autostadt schon Tradition.

Als Sachspende erhielt die Trostinsel eine Nähmaschine. „Jetzt 
haben die Kinder die Möglichkeit, zu nähen“ freute sich IG Metall 
Vertrauensfrau Kristina Loos. Durch das Nähen von Masken und der 
Spende vom Frauentag haben Kristian Loos und ihre Kolleginnen 
inzwischen mehr als 1.000 Euro für die Trostinsel gesammelt.

Unser Volkswagen Kollege Luis Utzeri (27) aus Velpke ist im 
vergangenen Jahr an einem aggressiven Lymphdrüsenkrebs 
erkrankt. Es folgte eine Hochdosis-Chemotherapie mit mehreren 
Klinikaufenthalten, leider ohne Erfolg. Seine einzige Hoffnung 
ist jetzt eine Stammzellenspende. „Luis ist ein Mensch, der 
immer allen hilft“ weiß Patentante und Betriebsrätin Christiane 
Scarpino. Jetzt können wir ihm helfen: Deshalb bitten wir alle 
noch nicht typisierten, gesunden Kolleginnen und Kollegen 
zwischen 17 und 55 Jahren, das so schnell wie möglich nach-
zuholen: Die eigene Speichelprobe wird analysiert und in eine 
Spenderdatei aufgenommen. Dort wird geprüft, ob man als 
Spender für Luis oder auch andere schwer Erkrankte in Frage 
kommt.

Was sich kompliziert anhört, ist für den potenziellen Lebens-ret-
ter schnell getan: einfach unter mail@wolfsburg-hilft.de einen 
Testkit bestellen und per Post zuschicken lassen. Eine Anleitung 
liegt bei: Stäbchen in den Mund, einpacken, zurückschicken, fer-
tig. Kolleginnen und Kollegen, die im Werk Wolfsburg arbeiten, 
können die Typisierung in der Ambulanz Südstraße und den 
weiteren Gesundheitszentren durchführen lassen. An den Stand-
orten Braunschweig und Salzgitter kann man sich montags bis 
freitags im Gesundheitswesen typisieren lassen. Am Standort 
Kassel ist die Ambulanz Sektor 8 und das Gesundheitszentrum 
OTC 1 zuständig. Alle Typisierungen von Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern bei Volkswagen sind kostenlos.

Im Vorfeld der Gedenkveranstaltung für die Opfer vom 4. Juli 1933 erreichte uns eine alarmie-
rende Meldung aus Stuttgart. Auch sie erinnert an das dunkelste Kapitel deutscher Geschichte: 
Am 30. Mai wurde das Willi-Bleicher-Haus Zielscheibe der verfassungsfeindlichen Identitären 
Bewegung. Rechtsextreme Aktivisten besetzten zeitweise das Gewerkschaftshaus und installierten
ein Banner mit der Aufschrift „DGB hat mitgeschossen“. Matthias Disterheft und Ricarda Bier 
verurteilten den Vorfall in einer an die Stuttgarter Freunde gerichteten Stellungnahme als nicht 
hinnehmbar. Der Ortsvorstand der IG Metall Wolfsburg schreibt weiter: „Wir stehen an eurer
Seite. Gemeinsam lassen wir es weder bei euch noch irgendwo sonst zu, dass solche Taten un-
gerügt bleiben und politisch akzeptiert werden.“ Schon die Nationalsozialisten hatten kurz nach
der Machtergreifung Gewerkschaftshäuser gestürmt und besetzt. Ziel der Aktion in Stuttgart war 
offensichtlich, die DGB-Gewerkschaften mit einem Angriff auf ein Mitglied der rechtsgerichteten 
Splittergewerkschaft Zentrum Automobil in Verbindung zu setzen. Während rechte Kreise von 
einem Angriff mit einer Gaspistole sprechen, gibt es dafür laut Polizei keinerlei Anzeichen.

PROGRAMMABLAUF

	� 12:30 UHR: JASPER-EHRENMAL 
AM RUHFÄUTCHENPLATZ 
AUF GRUND DER GELTENDEN HYGIENEAUF-
LAGEN FÄHRT KEIN SONDERBUS. 

	 13 UHR: FRIEDHOF BRAUNSCHWEIG 
	 KRANZNIEDERLEGUNG AN DEN GRÄBERN 
	 DER RIESEBERGOPFER.

	 14:00 UHR: GEDENKFEIER IN 

	 RIESEBERG 
	 PAPPELHOFWEG 4, 38154 KÖNIGSLUTTER/ 
	 RIESEBERG. 
 
	 BEGRÜSSUNG: MICHAEL KLEBER, 
	 DGB REGIONSGESCHÄFTSFÜHRER SON
 
	 REDE: PIA ZIMMERMANN, MITGLIED 
	 DES BUNDESTAGES, DIE LINKE 
	
	 MUSIKALISCHE BEGLEITUNG: JOHANN VOSS 
	 (LYRIKER UND SÄNGER)
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GOODBYE SHUTDOWN!

DEUTSCHLAND BEENDET
DEN STILLSTAND

	� In der Corona-
Krise hat die 
Gesundheit der 
Kolleginnen und 
Kollegen höchste 
Priorität. Daher 
sind an allen 
Arbeitsplätzen 
wirksame Maß-
nahmen durch-
zuführen, die das 
Infektionsrisiko 
der Beschäftigten 
minimieren.

	 FOTO iSTOCK
	 © DRAGANA991

Schutz der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter geht vor

Ein weiterer Grund, warum das Anfahren unter dem Einfluss 
von Corona besonders ist: Nicht Effizienz und Produktivität, 
sondern der Gesundheitsschutz steht im Vordergrund.  

Die Beschäftigten kehren nicht nur bei Volkswagen an ihre Arbeits-
plätze zurück – überall müssen die Kolleginnen und Kollegen vor 
einer Ansteckung mit dem Coronavirus geschützt werden. Verant-
wortlich dafür sind die Unternehmen, die die Arbeitsplätze ent-
sprechend umgestalten müssen. Dem Betriebsrat kommt dabei eine 
entscheidende Rolle zu. Er hat ein initiatives Mitbestimmungsrecht 
bei Gefährdungsbeurteilung und Auswahl von Schutzmaßnahmen. 
Abstand halten, Hände waschen, wenig sozialer Kontakt: was in 
Zeiten von Kurzarbeit und kleiner Belegschaft kaum Probleme 
macht, ist bei Vollbetrieb eine komplexe Aufgabe.

Eigentlich ist das Stilllegen und Wiederanfahren der Produktion 
Routine – aber der abrupte Corona-Shutdown war etwas ganz 
anderes als die Betriebsferien. Der Neustart war ein mühevolles 
Anfahren am Berg. Die Gründe: Häufig fehlten coronabedingt 
ausländische Vorprodukte für den Produktionsstart. Teilweise fehlt 
auch die Nachfrage, um die Produktion zu erhöhen. Allein im 
April brachen die Pkw-Neuzulassungen um mehr als 60 Prozent 
ein, der weltweite Umsatz am Pkw-Markt soll um 17 Prozent 
zurückgehen. Zwar sind die Autohäuser wieder geöffnet. Doch 
Kundschaft ist selten, zu groß ist die Unsicherheit in Krisenzeiten. 
Ein Konjukturpaket ohne generelle Autokaufprämie wird daran 
kaum etwas ändern.

Die Industrie in Deutschland kommt 
wieder in Fahrt. Langsam und Schritt 
für Schritt, denn die Corona-Gefahr 
fährt mit. Was ist jetzt wichtig? Wie 
funktioniert das Wiederhochfahren 
unter strengen Schutzmaßnahmen? 
Welche Rolle spielen die Betriebsräte? 
Wir geben Antworten.

Mitbestimmung beim Gesundheits-
schutz zahlt sich aus

Aber es funktioniert, genauso wie die Logik hinter unseren Maß-
nahmenpaketen: Technische und organisatorische Lösungen werden 
personenbezogenen Schutzmaßnahmen immer vorgezogen. Die Be-
schäftigten sind in der Produktion wo nötig durch Plexiglaswände 
geschützt. Es gibt eine Höchstbesetzung für Umkleiden und Wasch-
räume und die Schichten wurden entzerrt. Auch bei der Büroarbeit 
haben unsere Betriebsräte viele Vorkehrungen durchsetzen können, 
um eine sichere Rückkehr der Beschäftigten aus dem Homeoffice 
zu gewährleisten: Beispielsweise werden besondere Maßnahmen 
zur Einhaltung des Mindestabstands ergriffen und Präsenzmeetings 
nur in Ausnahmefällen abgehalten. 

Eine besondere Herausforderung ist die gesundheitsgerechte Umge-
staltung von Gruppenarbeitsplätzen. Daran arbeiten die Betriebsräte 
in Abstimmung mit den betroffenen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern. Denn was zählt, ist die Gesundheit jedes Einzelnen.
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IG METALL BILDUNGSPROGRAMM 2020

BILDUNGSZENTREN NEHMEN 
SEMINARBETRIEB WIEDER AUF

Dazu haben alle Schulen wirksame Hygienekonzepte entwickelt, 
bei denen insbesondere auf die Distanzregeln gesetzt wird. So 
können wir alle Anforderungen hinsichtlich Hygienerichtlinien, 
Belegungszahlen und Maßnahmen zum Infektionsschutz erfüllen. 
Die vollständige Umsetzung braucht natürlich seine Zeit, darüber 
hinaus müssen die unterschiedlichen Länderregelungen berück-
sichtigt werden. Deshalb bitten wir Euch, bei konkreten Fragen zu 
Bildungsangeboten der einzelnen Häuser auf der jeweiligen Internet-
seite nachzuschauen oder die einzelnen Bildungszentren direkt 
anzufragen. Rückfragen bitte auch gerne an: bildung@igmetall.de.
 
Gleichzeitig bieten unsere Bildungszentren weiterhin ein umfang-
reiches Webinar-Angebot zu diversen Themen an: zum Beispiel 
zur Betriebsratsarbeit in Zeiten von Corona, zur Kurzarbeit oder 
zur Umsetzung des neuen Solidartarifvertrags für die Metall- und 
Elektroindustrie. Eine Übersicht über unsere verschiedenen Webi-
nare findest Du in unserem digitalen Bildungsprogramm 2020, 
in unseren Bildungszentren und natürlich bei Deiner IG Metall 
Wolfsburg.

Corona kam und die IG Metall hat umgehend gehandelt, sowohl 

in den Betrieben als auch im Bildungsbereich. Als Reaktion auf 

Kontaktbeschränkungen und verschärfte Hygieneregeln haben 

wir das Seminarangebot unserer Bildungszentren digital zu-

gänglich gemacht. Zusätzlich haben wir für Euch eine Vielzahl 

von Webinaren rund um die Themen Corona, Gesundheitsschutz, 

Kurzarbeit oder Homeoffice ins Programm genommen.

 
Jetzt nehmen wir den Seminarbetrieb vor Ort wieder auf. Ein 
weiterer Schritt zurück zur Normalität, der im Zuge der jüngsten 
Corona-Lockerungen möglich wurde. Am 7. Juni ging es los, 
seitdem kehren unsere sechs bundesweiten Bildungseinrichtungen 
in Sprockhövel, Lohr/Bad Orb, Beverungen, Inzell, Berlin und 
Schliersee zum regulären Schulungsbetrieb zurück. Schritt für 
Schritt, mit Bedacht und natürlich gemäß den Corona-Richtlinien 
des Bundes und der Länder.
 

FOTO ISTOCK (© OLEKSANDR HRUTS)  
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MITBESTIMMUNG BEI M PLAN CONCEPTS + ENGINEERING

WEG FÜR BETRIEBSRATS-
WAHLEN FREI

VOLKSWAGEN GROUP SERVICES UND VERTRIEBSBETREUUNGSGESELLSCHAFT

HANDLUNGSFÄHIG, 
UMSICHTIG, ZUKUNFTS-
WEISEND

	� Der neue Wahl-
vorstand (v.l.n.r.): 
York Schmitz, 
Marc Thielen 
und Stefanie 
Naumann.

	 FOTO IG METALL 

FOTO ROLAND HERMSTEIN  

Mit großer Mehrheit wurden die Kollegin Stefanie Naumann sowie 
die Kollegen York Schmitz und Marc Thielen gewählt. Das Team
wird in den kommenden Wochen die erste Betriebsratswahl in dem 
Unternehmen vorbereiten und durchführen. Dann wird ein weiterer 
Entwicklungsdienstleister aus der Region dank des Engagements der 
Kolleginnen und Kollegen mit Unterstützung der IG Metall Wolfs-
burg gewerkschaftlich organisiert sein. Gut für die Belegschaft von 
M Plan Concepts + Engineering und gut für die Beschäftigten der 
gesamten EDL-Branche: Denn je mehr Unternehmen über starke 
Arbeitnehmervertretungen verfügen, desto näher rücken wir unserem 
Ziel eines EDL-Flächentarifvertrags. 

Team Engineering & IT hilft bei der 
Gründung von EDL-Betriebsräten

Seitdem es in der Industrie ein verstärktes Outsourcing im 
Entwicklungsbereich gibt, boomt die EDL-Branche. Aber trotz 
hoher Gewinne müssen die Beschäftigten vor allem bei Löhnen 
und Gehältern teils deutliche Abstriche machen. Zur Gefahr des 
Lohndumpings kommt die starke Konjunkturabhängigkeit der 

	 des Bruttoentgelts möglich. 
	 Minusstunden sind danach 
	 mit 25 Prozent Bruttomonats- 
	 entgelt zurückzuzahlen. Ein 
	 Zeitguthaben ist nicht mehr 
	 nötig.

	 KINDERBETREUUNG UND 

	 PFLEGE: Tariflicher Freistel- 
	 lungsanspruch für die Betreu- 
	 ung von Kindern bis zur Voll- 
	 endung des 12. Lebensjahres 
	 (bisher 10. Lebensjahr). Fünf 
	 statt bisher zwei Freistellungen 
	 pro Kind und zu pflegendem 
	 Angehörigen möglich.

Folgende Regelungen wurden 
vereinbart:

	 ENTGELD: Entgeldtabellen 		
	 gelten weiter bis zum 
	 31. Dezember 2020.

	 LEISTUNGSORIENTIERTE 	  

	 VERGÜTUNG UND PERSÖN- 

	 LICHER LEISTUNGSBONUS:  
	 mit Mitarbeitergesprächen, 
	 aber zukünftig unabhängig 
	 von individueller Leistungs- 
	 bewertung.

	 MEINE AUSZEIT: Sabbatical- 
	 Freistellung für maximal 
	 sechs Monate bei 75 Prozent 

Die Verhandlungskommissionen 
von IG Metall und beider Unter-
nehmen haben ein Ergebnis 
erzielt. Als Reaktion auf die 
Corona-Krise wurden die Ent
geltrunden um acht Monate 
verschoben. Gleichzeitig haben 
wir mit zukunftsweisenden 
Neuerungen die Zukunft positiv 
gestaltet. Unter den neuen 
Tarifvertrag fallen rund 8.000 
Beschäftigte der Volkswagen 
Group Services GmbH und 
rund 1.100 Beschäftigte der 
Volkswagen Vertriebsbetreu-
ungsgesellschaft mbH. 

	 INFEKTIONSSCHUTZGESETZ: 
	 Aufzahlung für von Kita- oder 
	 Schulschließungen betroffene 
	 Eltern bei staatlicher Ent- 
	 schädigung nach Infektions- 
	 schutzgesetz (IFSG).

	 MOBILES ARBEITEN: Änderung 
	 der Ruhezeit von 11 auf neun 
	 Stunden unter bestimmten 
	 Voraussetzungen möglich.

	 KURZE LAUFZEIT: Beide Entgelt- 
	 tarifverträge können erstmals 
	 parallel zu denen der Metall- 	
	 und Elektroindustrie und 
	 Volkswagen am 31. Dezember 
	 2020 gekündigt werden.

Unternehmen. In Krisenphasen sind sie deutlich stärker von Auf-
tragsrückgängen betroffen als firmeninterne Entwicklungsabtei-
lungen. Die IG Metall hat den Handlungsbedarf frühzeitig erkannt 
und die Beschäftigten gezielt unterstützt. Genau zu diesem Zweck 
haben wir in Wolfsburg vor vier Jahren das Team Engineering & IT 
gegründet. Gemeinsam mit den Belegschaften haben wir dafür ge-
sorgt, dass rund 80 Prozent der in der Region ansässigen Entwick-
lungsdienstleister mittlerweile einen Betriebsrat haben.

Vertrauensvolle Zusammenarbeit
 
Davon werden in Zukunft neben den Beschäftigten der M Plan 
Concepts + Engineering GmbH auch das Unternehmen selbst pro-
fitieren. Denn ein starker Betriebsrat sorgt für mehr Mitarbeiter-
zufriedenheit und stärkt die Innovationskraft – gerade in dieser 
Branche entscheidend für den Unternehmenserfolg. Dabei setzen 
wir auf eine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit der Unterneh-
mensführung – und auf die engagierten Beschäftigten der M Plan 
Concepts + Engineering GmbH. Seid weiterhin aktiv, stellt euch 
zur Wahl, gestaltet euer Unternehmen!

Die Belegschaft des Harbker 

Entwicklungsdienstleisters 

ist auf dem Weg zu einer 

starken Arbeitnehmervertre-

tung einen wichtigen Schritt 

vorangekommen. Am 3. Juni 

stimmten die Beschäftigten 

der M Plan Concepts + 

Engineering GmbH über den 

Wahlvorstand zur Wahl eines 

Betriebsrates ab.
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GEHEIMKONZERT VON PETER MAFFAY

EXKLUSIVES GEHEIM-
KONZERT FÜR VOLKSWAGEN 
BELEGSCHAFT

Peter Maffay ist vor allem für zwei Dinge bekannt: seine Musik 
und sein gesellschaftliches Engagement. Der erfolgreichste Künstler 
in den deutschen Albumcharts hat einen ausgeprägten Sinn für 
Gerechtigkeit und ist der Volkswagen Belegschaft seit etlichen 
Jahren eng verbunden. Mit einem Exklusiv-Konzert hat Maffay 
sich jetzt bei den Volkswagen Beschäftigten und weiteren Beleg-
schaften in Wolfsburg für ihr Engagement bedankt. Mit einem 
passwortgeschützten Link konnten sie das Konzert während des 
langen Himmelfahrtwochenendes abrufen. Die Idee für das Kon-
zert ergab sich bei einem Treffen zwischen Maffay, Betriebsrats-
vorsitzendem Bernd Osterloh und Ricarda Bier aus der Geschäfts-
führung der IG Metall Wolfsburg. Eingespielt hat Maffay sein 
Exklusiv-Konzert Ende April auf Gut Dietlhofen in Oberbayern, 
dem Sitz der Peter Maffay Stiftung.

„Danke an alle, die uns jetzt in der Corona-Pandemie helfen“, 
sagte die Rocklegende zu seinem ungewöhnlichen Auftritt. „Mit 
diesem kleinen Konzert wollen wir ihnen etwas Mut und Durch-
haltevermögen zusprechen. Unser Dank gilt auch den Mitgliedern 
der IG Metall, von denen viele in Kurzarbeit sind oder waren, 
im Homeoffice gearbeitet und gleichzeitig Kinder betreut haben 
oder das immer noch tun. Diese Krise können wir nur gemein-
sam bestehen und bewältigen.“ Gemeinsam mit der Volkswagen 
Belegschaftsstiftung ist Maffay schon in vielen Projekten für den 
guten Zweck aktiv gewesen. Die Peter Maffay Stiftung und er 
unterstützen Initiativen für benachteiligte Kinder und Jugendliche 
an Konzernstandorten in aller Welt.

Bernd Osterloh und Ricarda Bier zu den Hintergründen der jüngsten
Aktion: „Betriebsrat und IG Metall haben sich früh in der Corona-
Krise für eine bessere Bezahlung in der gesellschaftlichen Daseins-
vorsorge ausgesprochen […]. Mit diesem Konzert wollen wir die 
Aufmerksamkeit weiter auf dieses wichtige Gerechtigkeitsthema 
in unserer Gesellschaft lenken. Für die Berufsgruppen hier in 
Wolfsburg soll das Konzert eine kleine, aber feine Form der 
Wertschätzung sein, die mehr ist als Applaus und warme Worte.“ 
Deshalb war das Konzert natürlich auch für die Beschäftigten in 
verschiedenen medizinischen sowie Pflege- und Betreuungsein-
richtungen in Wolfsburg zugänglich.

	� Volkswagen Betriebsratsvorsitzender Bernd Osterloh, Peter Maffay und Ricarda Bier, 
Geschäftsführung der IG Metall Wolfsburg bei der Aufzeichnung des Konzerts.  

FOTOS IG METALL WOLFSBURG

	� Aufgezeichnet und eingespielt hat Peter Maffay das Konzert auf 
dem Gut Dietlhofen in Oberbayern Ende April.
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